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Antragsgegenstand: 
 

Aufstellung eines Medienentwicklungsplanes 

 

Inhalt des Antrages: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, 

1. einen Medienentwicklungsplan (MEP) für die Schulen der Stadt Cottbus zu erarbeiten. Der Plan sollte 
einen Planungszeitraum von 5 Jahren umfassen und folgende Aussagen enthalten: momentaner 
Bestand, eine Bedarfsanalyse, pädagogische Mediennutzungskonzepte der Schulen sowie Konzepte zur 
Vernetzung, Service und Betrieb. Zur Einordnung und Absicherung sind ein Zeit- und Finanzierungsplan 
beizufügen. Der MEP ist regelmäßig fortzuschreiben. 

2. den MEP mit dem Schulentwicklungsplan abzugleichen. 
3. den MEP zeitlich so zu erstellen, dass die Ergebnisse spätestens in die Planungen des 

Doppelhaushaltes 2010/2011 einfließen können. Der Ausschuss für Bildung, Schule, Sport und Kultur ist 
vierteljährlich über den Verfahrensstand zu informieren.  

 
Begründung: 
b.w. 

______________________________ 
 Dr. Ralf Fischer 
 

  

Beschlussniederschrift: 

Gremium:  HA  StVV 

 
Beschluss-Nr.:       

 

 Tagung am:       TOP:       

 einstimmig  mit Stimmenmehrheit Anzahl der Ja-Stimmen:     
 laut Antragsvorschlag Anzahl der Nein-Stimmen:     
 mit Veränderungen ( siehe Niederschrift ) Anzahl der Stimmenthaltungen     

 



Begründung: 
 
Die Nutzung neuer Medien ist ein wichtiger Bestandteil des Lernprozesses an allen Schulformen. Schülerinnen 
und Schüler müssen während ihrer schulischen Ausbildung die Grundfertigkeiten im Umgang mit Computern 
und den Recherchemöglichkeiten des Internets lernen, die im späteren Berufsleben von ihnen erwartet werden. 
Ziel muss es daher sein, allen Schülerinnen und Schülern gleiche Möglichkeiten zum Zugang zu den neuen 
Medien zu gewährleisten.  
 
Bildung und Unterricht brauchen Planung. Wenn Medien dabei eine Rolle spielen sollen, muss die Planung 
gründlich erfolgen. Eine pädagogisch-didaktisch begründete, an den verfügbaren Ressourcen orientierte und mit 
allen Beteiligten abgestimmte Medienentwicklungsplanung für die Schule ist ein wichtiger Schritt, das Ziel 
„mehr Bildung mit Medien“ zu erreichen. Andere Städte und Kreise haben schon vor Jahren das Problem 
erkannt und abgestimmt mit ihren Schulen Medienentwicklungspläne aufgestellt. So liegen detaillierte Pläne der 
Städte Bad Wünnenberg, Münster, Neuss und Velbert im Internet vor. Grundlegende Fragen zur Erstellung von 
Medienentwicklungsplänen werden in der Broschüre des Landes Baden-Württemberg geklärt. 
 
Die Grundausstattung aller Schulen in Cottbus konnte durch die m.a.u.s.-Offensive des Landes Brandenburg 
geleistet werden. Die Ausstattung mit Informationstechnik unterliegt einem natürlichen Verschleiß,  
Abschreibungsbedingungen, veränderten Lehr- und Lernsituationen und ist gekennzeichnet durch rasante, 
technische Veränderungen. Als großes Problem hat sich in den letzten Jahren auch der Support an den Schulen 
herauskristallisiert, der z.Zt. auf dem Rücken weniger Lehrkräfte lastet. 
 
Trotz schlechter Haushaltslage der Stadt Cottbus ist die Ausstattung der Schulen mit neuen Medien und deren 
Nutzbarkeit sicher zu stellen. Schülerinnen und Schüler müssen unabhängig vom Einkommen ihrer Eltern die 
gleichen Zugriffs- und Nutzungsmöglichkeiten auf  Informationstechnik haben, nur dann kann auch der 
Grundsatz der Chancengleichheit in der Bildung verwirklicht werden. Cottbuser Schulen brauchen Planbarkeit, 
Verlässlichkeit und Unterstützung für ihren Anteil an der Bildungsarbeit. 
 
Details zu einzelnen Medienentwicklungsplänen und der baden-württembergische Leitfaden finden sich unter 
folgenden Internetadressen: 
http://www.medienentwicklungsplan.de/losgehts.htm 
http://bs.ni.schule.de/medienzentrum/mep.php 
http://www.muenster.de/stadt/schulamt/pdf/medienentwicklungsplan.pdf 
http://www.neuss.de/neuss/bildung/mep/ 
http://www.velbert.de/media/pdf/schule/Medienentwicklung.pdf 
http://www.e-learning-bw.de/rahmenbedingungen/medienentwicklungsplan.html 
 
 
 


